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3) 4J 16 ＋T 64 ＋T 256 340 b .
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Den Unterſch
ied zweyer Quadrate zu finden , deren

Wurzeln um Ein balen ſind .
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Aufloöſung .
Die kleinere Wurzel ſeye n

So iſt die um 1 größere ＋ 1

Das Quadrat der 2ten⸗ = n2 ＋ 2u ＋ 1 ( . 147 . )
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Und ihr Unterſchied⸗⸗ 2n ＋T1 oder n und n 1.

Alſo iſt der Unterſchied zweyer Quadrate , deren Wurzeln

um 1 unterſchieden ſind , der Summe der Wurzeln gleich .

Zuſatz m.

F. 174 .

Hat man daher von einer Zahl das Quadrat , und will

das Quadrat von einer anderen Zahl , die um 1 größer iſt ,

haben , ſo addire man zum Quadrat nur beyde Wurzeln , ſo hat

man das verlangte .

Zu ſatz 2 .

§. 175 .

Iſten = 1 : ſo iſt u = 3 ; iſt n22 ſo iſt 1 41

S25 ; iſt ⸗33 ſo iſt u 1 z ; iſtn Az ſo iſt m 4
2= 9 ꝛc. , woraus erhellet , daß , wenn man die Quadrate von

an haben will , man nur die in natürlicher Ordnung auf ein⸗

88 folgenden ungeraden Zahlen zuſammen addiren dürfe .
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Die Eigenſchaften der Kubik⸗ Zahl zu finden , wenn die

Wurzel zwey Theile hat .

Die zwey Theile ſeyen a T b ; ſo iſt iſt ihr Quadrat S

1 leß noch einmal mit der Wur⸗

1K ubus as ＋ 3aꝛb ＋ Z3ab2 4＋ bs .

(F. 53 . Würbe dieſer wieder mit ſeiner Wurzel ( a ＋ b)

multiplicirt , das iſt ( as ＋ 3azb ＋ 3abz bs ) &* ( a ＋ b ) ſo

fände man das Biquadrat oder die Ate Potenz , und ſo alle hö⸗

here . Hieraus iſt klar : Wenn die Wurzel zwey Theile hat , ſo

hat die Kubik⸗Zahl 4 Theile . 1) Die Kubik⸗Zahl des Iſten*
5 3

Theils ; 2 ) das Sfache Produkt des Quadrats des erſten Theils
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